
Anleitung zum Kaschieren
eines Folienplotts

Der montagefertige Folienplott setzt sich aus 3 Schichten zusammen:

 �Rückseitiges Wachspapier zum Schutz der Klebefläche
 �Ausgeplottetes Folienmotiv
 �Vorderseitiges Transfertape

 �Spiritus oder Glasreiniger
 �Fusselfreies Reinigungstuch oder Papierhandtuch
 �Malerkreppband
 �Rakel
 �Werkzeug zum Ausmessen z.B. Lineal, Zollstock

Zunächst muss die zu beklebende Oberfläche gründlich gereinigt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die Fläche komplett 
trocken sowie staub- und fusselfrei ist, bevor der Folienplott aufkaschiert wird.

Der Folienplott wird auf der zu beklebenden Oberfläche positioniert und an der Oberkante mit zwei Streifen Malerkrepp pro-
visorisch fixiert. 

Optional kann der Folienplott zusätzlich an der oberen Kante mittels eines weiteren längeren Kreppstreifens festgeklebt wer-
den. Es können gern 2-3 Streifen versetzt übereinander geklebt werden, um die Haftung zu erhöhen. Insbesondere bei größeren 
Motiven wird empfohlen einen oder mehrere Querstreifen zur besseren Fixierung zu verwenden. 

Allgemeine Informationen:

Benötigtes Werkzeug:

Schritt 1: Gründliche Reinigung

Schritt 2: Positionierung des Folienplotts

Der montagefertig gelieferte Folienplott besteht aus dem selbstklebenden Folienmotiv, auf dessen Rückseite sich das Wachs-
papier befindet. Dieses auch “Backing“ genannte Wachspapier wird während der Montage entfernt. Auf der Vorderseite ist der 
Folienplott von einem vollflächigen Transfertape bedeckt, der das Montieren des gesamten Motivs in einem Arbeitsschritt er-
möglicht. Schriftzüge müssen so also nicht Buchstabe für Buchstabe montiert werden. Der Folienplott wird zunächst mit dem 
Transfertape aufgeklebt.
Das Motiv ist häufig von einem zustätzlichen Hilfsrahmen umgeben, der nur der geraden Positionierung dient. Hierbei ist nur 
die Innenkante des Rahmens zu beachten, da die Außenkante oftmals ungerade geschnitten ist. Das Motiv ist immer mittig im 
Rahmen ausgerichtet. Der Hilfsrahmen wird zwar zunächst mit aufgeklebt, zum Schluss aber wieder entfernt.
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Schritt 3: Aufkleben des Folienplotts

Wenn der Folienplott vollständig aufgerakelt ist, können die Kreppstreifen von der Fläche entfernt werden. Anschließend wird 
das Transfertape flach und vorsichtig abgezogen, sodass nur noch das Folienmotiv (und ggf. der Hilfsrahmen) auf der Ober-
fläche verbleibt. Zum Schluss wird der mit aufgeklebte Hilfsrahmen, sofern vorhanden, entfernt.

Schritt 4: Entfernen von Transferfolie, Hilfsrahmen und Malerkrepp

Der Folienplott wird über den Kreppstreifen nach oben auf den Kopf geklappt. 
Das rückseitige Wachspapier wird anschließend von der unteren Kante gleich-
mäßig ca. 5 cm nach oben abgezogen und umgeknickt. 
Wichtig: Nicht komplett abziehen!!! 
Zusätzlich ist darauf zu achten, dass sich das Motiv nicht vom Transfertape löst. 

Der Folienplott wird wieder langsam „heruntergeklappt“ und mit der Hand an 
der unteren Kante festgehalten. Dabei wird diese zunächst von der zu bekle-
benden Fläche weggehalten, während man mit der anderen Hand in leichter 
Abwärtsbewegung von der Mitte zu den Seiten die ersten 5 cm des Folienplotts 
aufrakelt.

3.3

3.2

3.1

Nun wird im Wechsel zuerst ein Stück Wachspapier abgezogen und dann ein 
Stück vom Plott weiter aufkaschiert. Bis zuletzt sollte der Folienplott mit der 
einen Hand fest- und dabei leicht von der zu beklebenden Fläche weggehalten 
werden, während mit der anderen Hand gerakelt wird.


